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Wider-Sprüche
VON BEAT LÄUFER

Moderne Experten lügen in der Weise,
dass sie zu unwesentlichen Belangen

die Wahrheit sagen.

o
Friedensschlüsse werden mit Kanonendonner,
Kriege mit frommen Sprüchen «abgesegnet».

o
Auch fromme Parteien haben ihr Gutes:

jeder Betrug wird alsbald zum frommen Betrug.

o
Besser ein Sozialspatz in der Hand

als eine gesellschaftspolitische Taube auf dem Dach!

o
Auch Windfahnen haben ihren standfesten Charakter:

bei Windstille und gleichbleibendem Wind.

Gratulation

Achtzigjähriger Patient beim
Dermatologen, der ihn mit den
Worten empfängt:

«Zunächst meine herzlichsten
Glückwünsche!»

In der Leihbibliothek

Alte Dame: «Wollen Sie, bitte,
nachsehen, ob ich <Das Mysterium

des roten Turmes> schon
gelesen habe.»

De Hafner (Ofenbauer) säät
zom Lehrbueb: «Häb no s Chemi
bis i d Rechnig iizoge ha.»
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